
      

Anmeldung
Die Teilnahmegebühren betragen 150,- Euro, für Mitglieder 
der DGCC 95,- Euro. Darin enthalten sind Pausengetränke 
und Mittagsimbiss. Der Tagungsbeitrag muss bis zum 
12. 6. 2008 überwiesen sein. Die Kontoverbindung wird mit 
der Teilnahmebestätigung mitgeteilt. 

Kultur
Für eine begrenzte Zahl von Teilnehmern stehen am          
26. 6. 08 um 20.00 Uhr Vorzugskarten für ein Konzert der 
Staatskapelle Dresden unter der Leitung von Fabio Luisi in 
der Semperoper zur Verfügung. Interessenten geben das 
bitte mit ihrer Anmeldung beim sofí an.

Vom 27. - 29. 6. 08 findet das wunderschöne Elbhang-
fest statt. Interessenten können sich informieren unter:       
www.elbhangfest.de

Kontakt 
sofí - Sozialwissenschaftliches Fortbildungsinstitut
an der Ev. Hochschule für Soziale Arbeit Dresden (FH) e.V.
Semperstr. 2 a, 01069 Dresden
Tel. 0351 / 477 94 11 (Mi. 10-13 Uhr)
weiterbildung.ehs@t-online.de
www.ehs-sofi.de

Wir bedanken uns für die Unterstützung:

			 

„Es gibt nichts Gutes, 

außer man tut es“
Erfolge und Stolpersteine 

bei der Implementierung 

von Case Management

im Sozial- und Gesundheitswesen
Tagung des 
Sozialwissenschaftlichen Fortbildungsinstituts 
an der Evangelischen Hochschule 
für Soziale Arbeit Dresden (FH) - sofí 
und der Deutschen Gesellschaft 
für Care und Case Management - DGCC e.V.

Dresden, 26. und 27. 6. 2008
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Sozialamt der 
Landeshauptstadt Dresden



ab 
12.00	 Empfang, Stehkaffee

13.00	 Begrüßung und Einführung 
	 Prof. Dr. Herbert Effinger, ehs Dresden

13.30	 Case Management: Flop oder Top? 
	 Eine Betrachtung aus der Perspektive einer 
	 Ministerialverwaltung
	 Regina Mannel, 
	 Sächsisches Staatsministerium für Soziales

14.15	 Zum Stand  der Dinge: Was erfolgt im Case 		
	 Management? Case Management in der 		
	 Praxis: Anforderungen, Standards, Erfolge 		
	 und Barrieren 
	 Prof. Dr. Wolf Rainer Wendt, DGCC, Stuttgart

14.45	 Case Management als Herausforderung zu 	 	
	 einer neuen Art des Führens und Leitens
	 Prof. Dr. Renate Tewes, ehs Dresden

15.15	 Pause

15.45	 Foren

	 A	 Case Management in der Resozialisie-		
			  rung und in der Suchthilfe
			  Prof. Dr. Wolfgang Klug, Universität Eichstätt 
			  und Martina Schu, FOGS GmbH, Köln

	 B	 Case Management in Unfallversicherung 	
			  und beruflicher Rehabilitation
			  Prof. Dr. Dr. Mathilde Niehaus, 
			  Universität zu Köln 
			  und Prof. Dr. Edwin Toepler, 
			  FH Bonn Rhein-Sieg

	 C	 Fallgruppen und Standardisierung als 		
			  Strategie der Professionalisierung im 
			  Case Management? 
			  Dr. Albert Brühl, SPI, Köln 
			  und René A. Bostelaar, Universitätsklinik Köln

	 D	 Case Management in der Pflege
			  Frieder Lückhoff, Lückhoff-Institut, Weimar 
			  und Carsten Hampel-Kalthoff, 
			  OrgaMed GmbH, Dortmund

17.45	 Ausklang bei Musik und Gespräch im Foyer

Ziele

Case Management ist in aller Munde. Über-

all wird Case Management aufgebaut: Freie 

Träger machen es, Kliniken machen es, Be-

hörden machen es, Gesetze wollen es. Aber 

was genau ist gemeint und wie führt man 

dieses komplexe Konzept ein? Die Tagung will 

beleuchten, was dazugehört, Case Manage-

ment zu implementieren. Und was dies für die 

Einrichtungen und Dienste bedeutet, die sich 

dieses Konzept vornehmen. Dafür möchten 

wir Praxiserfahrungen und Aussagen der For-

schung zusammentragen und diskutieren. 

Zielgruppen

Leitungskräfte und Steuerungsverantwort-

liche aus Sozialen Organisationen, DGCC 

Mitglieder und Case Managerinnen und 

Manager, freiberuflich tätige Berater, Be-

rufsbetreuer und andere Dienstleister sowie  

Wissenschaftler des Sozial- und Gesundheits-

wesens

1. Tag, Donnerstag, 26. 6. 2008



09.00	 Kooperation und Konkurrenz im Case Manage-	
	 ment oder von der Schwierigkeit der Steuerung 	
	 sozialer Systeme
	 Dr. Raphael Laubscher, Movis AG, Zürich

09.30	 Von den Mühen der Ebene - Wege, Umwege und 
	 Stolpersteine von Case Management im Rahmen 	
	 des SGB II und SGB XII
	 Prof. Dr. Claus Reis, FH Frankfurt

10.00	 Pause

10.15	 Foren

	 E	 Personal- und Organisationsentwicklung 
		  als Teil des Qualitätsmanagements im 
		  Case Management
		  Martina Schu, FOGS GmbH, Köln 
		  und Prof. Dr. Peter Löcherbach, KFH Mainz

	 F	 Aufgaben und Probleme der Evaluation und 	
		  Wirkungsforschung
		  Prof. Dr. Martin Schmid, KFH Mainz
		  und Prof. Dr. Harald Christa, ehs Dresden

	 G	 Rollenkonflikte und Konfliktmanagement im 	
		  Case Management
		  Prof. Dr. Herbert Effinger, ehs Dresden 
		  und Angelika Scheuerl, Delphin, Chemnitz

	 H	 Case Management in der Region: 
		  Konzepte integrierter Versorgung
		  Prof. Dr. Markus Banger, Rheinische Kliniken Bonn 
		  und Matthias Jakob, TKK, Dresden

12.15	 Mittagsbuffet

13.15	 Case Management zwischen sozialpolitischen    		
	 Zwängen und Klientensouveränität - Modernisie-		
	 rungsstrategien zwischen Berufsethik und Ökonomie 
	 Prof. Dr. Thomas Klie, EFH Freiburg 

13.45	 Case Management als Modell neuer Formen der 
	 Steuerung in der Jugendhilfe - CM4You 
	 Prof. Dr. Peter Löcherbach, KFH Mainz

14.15	 Pause

14.30	 Foren 

	 I	 Case Management in der medizinischen 
		  Versorgung
		  Dr. Andrea Thorenz, betainstitut, Augsburg 
		  und Anne Düsterdiek, Universitätsklinik Köln

	 J	 Case Management in der Alten- und Behinderten-	
		  hilfe, medizinische Reha
		  Dr. Patricia Tolle, Universität Bremen 
		  und Dr. Susanne Cordts, Sozialamt Dresden

	 K	 Case Management und das persönliches Budget 
		  in der ambulanten Hilfe
		  Anja Bieber, Modellprojekt Pflegebudget, 
		  Annaberg Buchholz und Steffi Dietze, 
		  BdB Projektgruppe Fallgruppensysteme, Dresden

	 L	 Case Management Netzwerke und 
		  innovative Konzepte im Gesundheitswesen
		  René Beier, Diakonie Sozialdienst, Geringswalde/Pening
		  und Mona Frommelt, Hans-Weinberger Akademie der 		
		  AWO München/Nürnberg

16.30	 abschließende Clownreflexion
	 zu Eindrücken von der Tagung und Darstellung der Ergeb-		
	 nisse mit Rosina & Babo, Institut für Clownpädagogik, 
	 Bad Kreuznach

17.00	 Ende

2. Tag, Freitag, 27. 6. 2008



         

Unterkunft 

vom 25. - 27. 6. 2008

Unter dem Stichwort „CM-Tagung“ können im 
Ibis Hotel Dresden Königstein 
Prager Str., 01069 Dresden, 
(Nähe Hauptbahnhof), 
Tel.:	 0351 / 48 56 20 00
Fax: 	0351 / 48 56 29 99
reservierung@ibis-dresden.de
bis zum 20. 5. 2008 
EZ für 79,50 Euro oder DZ für 104,- Euro 
inkl. Frühstück abgerufen werden. 
(30 Reservierungen)

Unter der Reservierungsnummer 88063 
können im
Gästehaus der TU-Dresden 
Weberplatz 3, 01217 Dresden 
(etwas weiter vom Bahnhof aber gleich weit 
vom Hygiene-Museum entfernt) 
bis zum 1. 4. 2008 
EZ für 55,- Euro inkl. Frühstück gebucht werden.
(30 Reservierungen)

Für weitere Hotels siehe: www.dresden.de

Anreise
Tagungszentrum Deutsches Hygiene-Museum
Lingnerplatz 1, 01069 Dresden
Tel.:	 0351 / 48 46-313 
Fax.:	0351 / 48 46-312
tagungszentrum@dhmd.de

Tagungsleitung
Prof. Dr. Herbert Effinger

Ev. Hochschule für Soziale Arbeit Dresden (FH)

Semperstr. 2, 01069 Dresden

herbert.effinger@ehs-dresden.de

ReferentInnen
Prof. Dr. Markus Banger, Rheinische Kliniken Bonn

René Beier, Diakonie Sozialdienst gGmbH, Geringswalde und Pening

Anja Bieber, Modellprojekt Pflegebudget, Annaberg Buchholz

René Alfons Bostelaar, Universitätsklinik Köln

Dr. Albert Brühl, Sozialpsychologisches Institut, Köln

Prof. Dr. Harald Christa, Ev. Hochschule Dresden

Dr. Susanne Cordts, Sozialamt Dresden

Steffi Dietze, Projektgruppe Fallgruppensysteme BdB, Dresden

Anne Düsterdiek, Universitätsklinik Köln 

Prof. Dr. Herbert Effinger, Ev. Hochschule Dresden

Mona Frommelt, Hans-Weinberger Akadamie der AWO, 

München/Nürnberg

Carsten Hampel-Kalthoff, OrgaMed GmbH, Dortmund

Matthias Jakob, Techniker Krankenkasse, Dresden

Prof. Dr. Thomas Klie, Ev. Fachhochschule Freiburg

Prof. Dr. Wolfgang Klug, Katholische Universität Eichstätt

Dr. Raphael Laubscher, Movis AG, Zürich

Prof. Dr. Peter Löcherbach, Kath. Fachhochschule Mainz

Frieder Lückhoff, Lückhoff-Institut, Weimar 

Regina Mannel, Abt. Jugend, Familie, soziale Integration 

im Sächsischen Staatsministerium für Soziales, Dresden 

Prof. Dr. Claus Reis, Fachhochschule Frankfurt

Angelika Scheuerl, Delphin, Chemnitz

Prof. Dr. Martin Schmid, Kath. Fachhochschule Mainz

Martina Schu, FOGS GmbH, Köln

Prof. Dr. Renate Tewes, Ev. Hochschule Dresden

Dr. Andrea Thorenz, betainstitut, Augsburg

Prof. Dr. Edwin Toepler, Fachhochschule Bonn Rhein-Sieg

Dr. Patricia Tolle, Universität Bremen

Prof. Dr. Wolf Rainer Wendt, DGCC, Stuttgart


